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Verlängerung der Bayerischen Landesausstellung „Wiederaufbau und 
Wirtschaftswunder“ in Würzburg 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

wegen ihres außerordentlich großen Erfolgs wird die Bayerische Lan-

desausstellung „Wiederaufbau und Wirtschaftswunder“ bis 11. Oktober 
2009 verlängert.  
 

Bereits im letzten Schuljahr besuchten über 25 000 Schülerinnen und 

Schüler im Klassenverband die Landesausstellung in der Würzburger Resi-

denz. Auch im neuen Schuljahr hält das Interesse an. Mit einer Verlänge-

rung bis zum 11. Oktober 2009 soll noch vielen weiteren Schulklassen die 

Möglichkeit gegeben werden, die Ausstellung zu besuchen. 

 

Allgemeine Führungen, solche mit thematischem Schwerpunkt oder Füh-

rungen im Rahmen des äußerst erfolgreichen Projekts „Schüler führen 

Schüler“, können unter der kostenlosen Hotline-Telefonnummer 0800-

7007502 gebucht werden. Die Führungen sind für Lehrkräfte und deren 

Schulklassen kostenfrei, der Eintritt für den Besuch der Ausstellung und der 
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Residenz Würzburg beträgt für Schüler und Schülerinnen Euro 1 €. Die An-

fahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln (WVV) ist innerhalb Würzburgs kos-

tenlos; als Fahrkarte gilt die Buchungsbestätigung.  

 

Im Internet werden für die Vor- und Nachbereitung des Besuchs mit Schul-

klassen didaktisch aufbereitete Materialien für die Unterrichtsgestaltung 

angeboten. Außerdem finden sich dort reichhaltige Materialien rund um die 

Themen der Ausstellung, so etwa den Atlas zu Zerstörungsgrad und Wie-

deraufbaumaßnahmen der bayerischen Städte und die Datenbank über die 

Nachkriegsparlamente in Bayern. Die Internet-Adresse lautet: 

www.hdbg.de 

 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. Josef Erhard 

Ministerialdirektor 

 


